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o.) Mir den Fall der konspirativen Festnahme zur 
Anwerbung ist vorher ein ausführlicher Verneh- 
mungsplan ( Vernehmungssricgel ) aus zu arbeiten, 
hierin ist kurz die Person zu charakterisieren• 
das Ziel der Vernehmung zu nennen und den Fragen­
komplex zu unterteilen. 3s ist nach Uhrzeit fest­
zulegen, wie lange die üeriiobmung dauern kann, 
vj-ann sie das erste Val, unterbrochen werden muss, 
um die Ergebnisse einschätzen zu können und liass­
nahmen e insule it er..

9.) Der Vorschlag zur Anwerbung ist abschliessend 
mit der Unterschrift des Sachbearbeiters auf 
der rechten Beite zur Bestätigung des: Abteilungs- 
leiter vorzulegen, welcher bei seinem Einverständ­
nis auf der linken Seite unterzeichnet.

c) D u r c h f ü h r u n g _ der_ vv _e r b u n ß :
Ist der Vorschlag zur Werbung bestätigt und abge- 
seichnet, so kann die Anwerbung drrchgeführt werden.

Die Werbung, welche nach dem bereits im Vorschlag 
enthaltenen Plön dur ch ge führt wird, geschieht nach 
Berücksichtigung von Mentalität und Stellung der 
Person, der gegebenen Möglichkeiten und der fes4*■'
stehenden Gesetze zur Einhaltung der Konspiration.. Die
Anwerbung darf nicht abstrakt und formal durchgeführt
werden und muss fast wie ein Kunstwerk in der Arbeit 
betrachtet werden, die man bemüht sein muss, wtändig 
zu verbessern.
Die Art der Werbung wird jeweils nach dem vorliegenden 
Aufklärungsergebnis möglichst individuell vorgenommen»
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